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48 Stunden voller WTF-Momente: 
In der 27. Festivalausgabe hinterfragt Neukölln Wirklichkeiten

Was ist echt? Was fühlt sich nur so an? Und was bleibt davon hängen?
 Auch in diesem Jahr wird Neukölln zur Bühne für freie Kunst. Über 900 Künstler*innen
schaffen Räume, die zum Nachdenken, Staunen und Mitfühlen einladen. Ob in Ateliers,
Bars, Spätis oder auf der Straße – für 48 Stunden tritt der Bezirk in den Dialog mit
seiner Umgebung und Menschen darin.

Unter dem diesjährigen Thema “WTF (what the fact)? Zwischen Wahrheit und
Wahrnehmung” geht es um die Frage, wie wir Realität konstruieren und wer dabei
eigentlich mitredet. In einer Zeit, in der Desinformation, digitale Überforderung und
endloses Scrollen unseren Alltag prägen, setzt 48 Stunden Neukölln einen
künstlerischen Kontrapunkt: Wie entstehen digitale Narrative? Welche Bilder prägen
unser Weltverständnis? Und wie wirkt sich das auf unser Selbstbild aus?
An über 250 Orten im ganzen Bezirk setzen sich die Kunstbeiträge auf
unterschiedlichste Weise mit dem Thema auseinander – von Live-Performances über
Installationen bis hin zu Fotografie. Das diesjährige Programm spricht all unsere Sinne
an.

Neu dabei: das Ausstellungsformat Perspectives, in dem junge Kurator*innen eigene
Sichtweisen auf das Festivalthema entwickeln und umsetzen.
Ergänzt wird das Programm durch Führungen und DIY-Routen, die es allen
ermöglichen, Kunst kostenfrei und individuell zu entdecken.

Über das Festival: 
Berlins größtes freies Kunstfestival wurde 1999 auf Initiative Neuköllner
Kulturschaffender ins Leben gerufen. Ziel war es, eine Plattform für die kreative Energie
des Bezirks zu schaffen und lokale Kunst sichtbar zu machen. Heute zählt 48 Stunden
Neukölln zu einem festen Bestandteil der Berliner Kulturlandschaft und lädt jedes Jahr
im Juni über 80.000 Besucher*innen dazu ein, mutige, vielfältige Kunst an den
unterschiedlichsten Orten im Kiez zu erleben.

WTF (what the fact)? 
Zwischen Wahrheit & Wahrnehmung



Alle sind willkommen, durch Neukölln zu flanieren und sich von künstlerischen
Experimenten überraschen zu lassen – und genau das bringt Jahr für Jahr Menschen
aus dem Bezirk und darüber hinaus zusammen.

Hintergrundinformationen: 
48 Stunden Neukölln wird organisiert und koordiniert vom Kulturnetzwerk Neukölln e.V.
unter der Leitung von Kat Nowak und der Stellvertretung Alexandra Flindris.
Das Festival wird gefördert durch die Senatsverwaltung für Kultur und
Gesellschaftlichen Zusammenhalt sowie das Bezirksamt Neukölln. Das Festival wird
gefördert durch die Senatsverwaltung für Kultur und gesellschaftlichen Zusammenhalt,
Bezirksamt Neukölln sowie Aktion! Karl-Marx-Strasse. Hauptsponsoren sind die STADT
UND LAND Wohnbauten-Gesellschaft mbH, Fernheizwerk Neukölln AG und boesner
GmbH. Weitere Partner*innen und Förder*innen tragen maßgeblich dazu bei, dass das
Festival kostenfrei und offen für alle stattfinden kann.
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